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Hintergründe zur Klimadiskussion und Vorstellung des 

Referates „Präventive Konservierung“

Ralf Kilian
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Bild: Tor Broström, 2012
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Klimatisch bedingte Schäden in Lye Kyrka, Gotland
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Klimatisch bedingte Schäden in Lye Kyrka, Gotland

Bild: Tor Broström, 2012
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- Hohe Luftfeuchte

(Quellen, irreversible Deformation, Schimmel, Salze in Lösung)

- Niedrige Luftfeuchte

(Schrumpfen, Kristallisation von Salzen)

- Niedrige Temperaturen → thermisch bedingtes Schrumpfen / 

unterhalb der Glasübergangstemperatur → Versprödung

- Hohe Temperaturen → thermische Dehnung / 

chemische und biologische Verfallsprozesse laufen schneller

- Schwankungen von Temperatur und Feuchte

(mechanische Schäden an Materialien)

→ Bewertung des Schadenspotentials durch Temperatur und Feuchte

Schadensursachen und Risiken durch Klimawirkungen
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Raumklima – Frühere Empfehlungen für Museen

Garry Thomson

'The Museum Environment' 

2nd edition, London, 1986

Illustration: Tim Padfield, 1999

Klasse 1 Klasse 2

Temperatur Winter           19 ± 1°C

Sommer  bis  24 ± 1°C

Ausreichend 

konstant, um rF 

zu stabilisieren

RF 50 oder 55 ± 5% rF 40 - 70% rF

RF, gemischte 

Sammlungen

45 - 60% rF 40 - 70% rF

Anpassung nach geografischer Lage
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Auslagerung von Kunstwerken im Manod Stollen, Wales

Depots der National Gallery
während des 2. Weltkriegs, 1941

Quelle: nationalgallery.org.uk
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Wechsel der Empfehlungen / Entwicklung der Standards für  Sammlungen 

seit 1904  

…
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Alte „ICOM Empfehlungen“
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Jahreszeitliches Gleiten von Temperatur und relativer Feuchte

Raumklima - Empfehlungen für Museen

Kurzzeitschwankungen durch regelungsbedingtes Pendeln

-Raumlufttemperatur max ± 2 K

-relative Luftfeuchte max ± 2% r.F.
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Günther S. Hilbert: Sammlungsgut in Sicherheit (nach Stolow, 1988), 2002

Raumklima - Empfehlungen für Museen

Temperatur  18 - 25° C  wegen Komfort der Besucher
(16° C für einige Materialien sinnvoll aber nicht realisierbar)
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Forschungsprojekt: Nachhaltige Sanierung von Museen
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Raumklima in deutschen Museen (2008-2009)

Quelle: Huckemann, Volker; Kilian, Ralf; Klemm, 
Lars; Rösler, Markus; Werdin, Heiko und Hoppe, 
Michaela: 
„Museen nachhaltig sanieren. Kunstwerke 
schützen, Denkmäler erhalten, Energieeffizienz 
erreichen“. 
BINE Themeninfo II/2014. Sanierung von 
Gebäuden unter Denkmalschutz. Karlsruhe 2014
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ICOM

1960-2014

Quelle: Huckemann, Volker; Kilian, Ralf; Klemm, Lars; Rösler, Markus; Werdin, Heiko und Hoppe, Michaela: 
„Museen nachhaltig sanieren. Kunstwerke schützen, Denkmäler erhalten, Energieeffizienz erreichen“. 

BINE Themeninfo II/2014. Sanierung von Gebäuden unter Denkmalschutz. Karlsruhe 2014
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Raumklima in deutschen Museen (2008-2009)
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ICOM

2014

Quelle: Huckemann, Volker; Kilian, Ralf; Klemm, Lars; Rösler, Markus; Werdin, Heiko und Hoppe, Michaela: 
„Museen nachhaltig sanieren. Kunstwerke schützen, Denkmäler erhalten, Energieeffizienz erreichen“. 

BINE Themeninfo II/2014. Sanierung von Gebäuden unter Denkmalschutz. Karlsruhe 2014
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Raumklima in deutschen Museen (2008-2009)
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ICOM Richtlinien / Standards für den Leihverkehr

→ASHRAE Standards, 2003

→DIN EN 15757, 2010

Die aktuelle Klimadebatte in Museen 
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DIN EN Normen zur Erhaltung des kulturellen Erbes
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ICOM Richtlinien / Standards für den Leihverkehr

→ASHRAE Standards, 2003

→DIN EN 15757, 2010

→Bizot Group Interim Guidelines 2012

→ ICOM sowie AIC und AICCM 2014: Offizielle Anerkennung der Bizot
Interim Guidelines als tatsächliche, neue ICOM Richtlinien

40 – 60 % r.F., 16 – 25 °C; Schwankungen in 24 h < ± 10 % rF

→ Doerner-Institut: Stable is Safe. Münchner Position.

Die aktuelle Klimadebatte in Museen 
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IIC and ICOM-CC Declaration 2014
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5681-2014_declaration_on_environmental_guidelines.pdf
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Warum die bisherigen Vorgaben verändern / aufweiten? 

- Politische Debatte um CO2 Einsparung und Energiekosten

→ „Das Grüne Museum“

- Vereinfachung des Leihverkehrs

- Anpassung an die Realität

vs. bestehendes Unwissen darüber, welches Klima tatsächlich schädlich ist

- Gas-, Energie- und Klimakrise

Seite 19

Die aktuelle Klimadebatte in Museen 
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Quelle: https://www.zdf.de/assets/nordstream-gasleck-100~1280x720?cb=1664447139098
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Quelle: https://www.museumsbund.de/energiekrise-museumsbund-empfiehlt-neue-richtlinien-fuer-die-museumsklimatisierung/, Stand 24.10.2022 
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https://www.museumsbund.de/energiekrise-museumsbund-empfiehlt-neue-richtlinien-fuer-die-museumsklimatisierung/
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DMB Empfehlungen 2022

Quelle: https://www.museumsbund.de/energiekrise-museumsbund-empfiehlt-neue-richtlinien-fuer-die-museumsklimatisierung/, Stand 24.10.2022 
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https://www.museumsbund.de/energiekrise-museumsbund-empfiehlt-neue-richtlinien-fuer-die-museumsklimatisierung/
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Quelle: https://www.museumsbund.de/energiekrise-museumsbund-empfiehlt-neue-richtlinien-fuer-die-museumsklimatisierung/, Stand 24.10.2022 
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https://www.museumsbund.de/energiekrise-museumsbund-empfiehlt-neue-richtlinien-fuer-die-museumsklimatisierung/
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Empfehlungen in der Denkmalpflege

Vorsorge, Wartung und Pflege

Empfehlungen zur Instandhaltung von Baudenkmälern und ihrer Ausstattung

Relative Luftfeuchte

konstant, optimaler Bereich zwischen 50 - 65% r.F.
50% r.F. dürfen nicht unterschritten werden ! Hohe Feuchte vermeiden.

Temperatur

Temperierung nur zurückhaltend wo notwendig (Komfort / Konservierung)
Grundtemperatur 6 - 8° C

Aufheizen und Abkühlen nur langsam mit 1 K pro Stunde, 
insgesamt max. 12 K 

Quelle: Denkmalpflege Informationen
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, Oktober 2002
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Empfehlungen in der Denkmalpflege

Vorsorge, Wartung und Pflege

Empfehlungen zur Instandhaltung von Baudenkmälern und ihrer Ausstattung

Erfahrungswert aus restauratorischer Sicht

„Ein bestehendes Raumklima gleich welcher Werte, das an der Ausstattung keine Schäden 
hervorruft, bedarf keiner Veränderung“

→ CEN TC 346 Conservation of Cultural Property

Quelle: Vereinigung der Landesdenkmalpfleger in der Bundesrepublik Deutschland (Hrsg.): 

„Vorsorge, Pflege, Wartung - Empfehlungen zur Instandhaltung von Baudenkmälern und ihrer Ausstattung“. Berichte zur 
Forschung und Praxis der Denkmalpflege in Deutschland. 2016
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https://www.vdl-denkmalpflege.de/fileadmin/dateien/Berichte/Arbeitsheft_10_Vorsorge_Pflege_Wartung_WEB.pdf

https://www.vdl-denkmalpflege.de/fileadmin/dateien/Berichte/Arbeitsheft_10_Vorsorge_Pflege_Wartung_WEB.pdf
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Fazit und Ausblick

− Wir können zwar sagen, in welchen Bereichen das Klima sicher ist, aber nicht wo 
es wirklich kritisch wird. Hier ist weitere Forschung notwendig. 

− Schadensprozesse müssen weiter erforscht werden, um genauere Vorhersagen 
und eine bessere Risikoabschätzung zu erhalten. 

− Grundsätzlich müssen die empfindlichsten Materialien betrachtet werden, um die 
Klimavorgaben definieren. 

− Die DIN EN 15757 bietet einen guten Ansatz, dieser hat aber Einschränkungen in 
der Anwendung.

− Neues WTA Merkblatt „Klimazielwerte“ ermöglicht einen individuelle 
Herangehensweise zur Definition eines Zielklimas.

− Energie- und Klima-Krise zwingen uns zum Umdenken!  
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Vorstellung des neuen Merkblatts „Klima und Klimastabilität in historischen 

Bauwerken II: Klimazielwerte“ 10-3-22/D


